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* Anhörungsverfahren
*** Zustimmungsverfahren

***I Ordentliches Gesetzgebungsverfahren (erste Lesung)
***II Ordentliches Gesetzgebungsverfahren (zweite Lesung)

***III Ordentliches Gesetzgebungsverfahren (dritte Lesung)

(Die Angabe des Verfahrens beruht auf der im Entwurf eines Rechtsakts 
vorgeschlagenen Rechtsgrundlage.)

Änderungsanträge zu einem Entwurf eines Rechtsakts

Änderungsanträge des Parlaments in Spaltenform

Streichungen werden durch Fett- und Kursivdruck in der linken Spalte 
gekennzeichnet. Textänderungen werden durch Fett- und Kursivdruck in 
beiden Spalten gekennzeichnet. Neuer Text wird durch Fett- und 
Kursivdruck in der rechten Spalte gekennzeichnet.

Aus der ersten und der zweiten Zeile des Kopftextes zu jedem der 
Änderungsanträge ist der betroffene Abschnitt des zu prüfenden Entwurfs 
eines Rechtsakts ersichtlich. Wenn sich ein Änderungsantrag auf einen 
bestehenden Rechtsakt bezieht, der durch den Entwurf eines Rechtsakts 
geändert werden soll, umfasst der Kopftext auch eine dritte und eine vierte 
Zeile, in der der bestehende Rechtsakt bzw. die von der Änderung betroffene 
Bestimmung des bestehenden Rechtsakts angegeben werden.

Änderungsanträge des Parlaments in Form eines konsolidierten Textes

Neue Textteile sind durch Fett- und Kursivdruck gekennzeichnet. Auf 
Textteile, die entfallen, wird mit dem Symbol ▌hingewiesen oder diese 
Textteile erscheinen durchgestrichen. Textänderungen werden 
gekennzeichnet, indem der neue Text in Fett- und Kursivdruck steht und der 
bisherige Text gelöscht oder durchgestrichen wird.
Rein technische Änderungen, die von den Dienststellen im Hinblick auf die 
Erstellung des endgültigen Textes vorgenommen werden, werden allerdings 
nicht gekennzeichnet.
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ENTWURF EINER LEGISLATIVEN ENTSCHLIESSUNG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS

zu dem Vorschlag für einen Beschluss des Europäischen Parlaments und des Rates zur 
Aufhebung der Richtlinie 89/629/EWG des Rates
(COM(2022)0465 – C9-0310/2022 – (2022/0282(COD))

(Ordentliches Gesetzgebungsverfahren: erste Lesung)

Das Europäische Parlament,

– unter Hinweis auf den Vorschlag der Kommission an das Europäische Parlament und 
den Rat (COM(2022)0465),

– gestützt auf Artikel 294 Absatz 2 und Artikel 91 des Vertrags über die Arbeitsweise 
der Europäischen Union, auf deren Grundlage ihm der Vorschlag der Kommission 
unterbreitet wurde (C9-0310/2022),

– gestützt auf Artikel 294 Absatz 3 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

– unter Hinweis auf die Stellungnahme des Europäischen Wirtschafts- und 
Sozialausschusses vom 26. Oktober 20221, 

– nach Anhörung des Ausschusses der Regionen, 

– gestützt auf Artikel 59 seiner Geschäftsordnung,

– unter Hinweis auf den Bericht des Ausschusses für Verkehr und Tourismus 
(A9-0287/2022),

1. legt seinen Standpunkt in erster Lesung fest, indem es den Vorschlag der Kommission 
übernimmt;

2. fordert die Kommission auf, es erneut zu befassen, falls sie ihren Vorschlag ersetzt, 
entscheidend ändert oder beabsichtigt, ihn entscheidend zu ändern;

3. beauftragt seine Präsidentin, den Standpunkt des Parlaments dem Rat und der 
Kommission sowie den nationalen Parlamenten zu übermitteln.

1 Noch nicht im Amtsblatt veröffentlicht.
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BEGRÜNDUNG

Gemäß der Richtlinie 89/629/EWG des Rates durften bestimmte laute Flugzeuge trotz 
Überschreitung der damals geltenden Lärmschutznormen in Betrieb gehalten werden, sofern 
sie vor Inkrafttreten der Richtlinie von einem Mitgliedstaat eingetragen worden waren. 
Gleichzeitig durften gemäß der Richtlinie derlei Luftfahrzeuge nicht neu eingetragen werden.

Im Jahr 2006 erließen das Europäische Parlament und der Rat die Richtlinie 2006/93/EG, mit 
der vorgeschrieben wird, dass alle Luftfahrzeuge, die die einschlägigen 
Lärmemissionsnormen nicht erfüllen, schrittweise außer Dienst gestellt werden, auch jene, die 
zuvor unter die Richtlinie 89/629/EWG fielen. Mit dem vorliegenden Vorschlag soll die 
Richtlinie 89/629/EWG des Rates, die hinfällig geworden ist, aufgehoben werden.

Die Kommission hat dem Ausschuss für Verkehr und Tourismus (TRAN) des Europäischen 
Parlaments in seiner Sitzung vom 10. Oktober 2022 den Vorschlag vorgestellt, und auf dieser 
Grundlage und im Anschluss an den Beschluss der Koordinatoren des TRAN-Ausschusses 
vom 3. Oktober 2022 habe ich als Vorsitzende vorgeschlagen, den Vorschlag nach dem 
vereinfachten Verfahren (Artikel 52 GO) ohne Änderungen zu billigen.
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VERFAHREN DES FEDERFÜHRENDEN AUSSCHUSSES
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